- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN VERGIBT KLASSENERHALT
3:5 Niederlage gegen Bad Friedrichshall 1
(von Andreas Däuber) Die letzte Runde bescherte mit Bad Friedrichshall einen schlagbaren Gegner. Das war auch notwendig, denn nur ein Sieg würde einen kleinen Strohhalm bieten, die Klasse zu erhalten. Am Ende stand dann jedoch eine 3:5 Niederlage zu Buche und Gerabronn steigt nach 10 Jahren wieder in die A-Klasse ab.
Dabei lief es zu Beginn nicht schlecht für den TSV. Nach einem Remis von Matthias Schmidt am vierten Brett gelang es Wolfram Pelzer (Brett 5) mit einer überzeugenden Leistung und hervorragendem Angriffsspiel seinen Gegner quasi gegen die Wand zu spielen, Material zu erobern und den vollen Punkt für die Gerabronner zu sichern.

Ein weiteres Remis von Darko Klasnja (Brett 6) brachte die TSV-Spieler mit 2:1 in Führung.
Danach lief jedoch so gut wie nichts mehr. Andreas Däuber (Brett 3) bekam es als Erster zu spüren. Er hatte eine Kombination falsch berechnet, einen Springer geopfert und lag somit mit einer Figur in Rückstand. Das konnte er nicht mehr aufholen und verlor.

Ähnlich erging es Steffen Roll am siebten und Michael Varga am achten Brett. Individuelle Fehler kostete beide letztendlich die Partie und Gerabronn lag urplötzlich mit 2:4 zurück und stand am Rande der Gesamtniederlage.

Als dann noch Fabian Mack am ersten Brett einen Turm einstellte war der Käse gegessen und der Abstieg besiegelt, denn man lag uneinholbar mit 2:5 zurück.
Heiko Arndt gelang zwar noch es eindrucksvoll nach einem Figurenopfer und starkem Angriff seinen Kontrahenten zur Aufgabe zu zwingen. Mit 6,5 Punkten aus 9 Spielen ist Heiko damit auch der stärkste Spieler seiner Mannschaft und erreichte Platz 5 von 129 Spielern in der Topscorerliste.

Das änderte jedoch nichts mehr am Abstieg in die A-Klasse und so stand es am Ende 3:5 aus Gerabronner Sicht. 
Das Ziel in der nächsten Runde dürfte somit klar sein und der Wiederaufstieg wird angestrebt. Das wird jedoch nur gelingen, wenn die Mannschaft wieder zu alter Stärke zurückfindet.

Die Tabelle nach dem neunten Spieltag vom 02. April 2017:

	 
	 
	Punkte
	Brettpunkte

	1
	SC Widdern 1
	16
	:
	2
	46,0 

	2
	TSG Öhringen 2
	15
	:
	3
	44,0 

	3
	SV Böckingen 2
	11
	:
	7
	38,0 

	4
	SV Bad Friedrichshall 1
	9
	:
	9
	37,0 

	5
	Heilbronner SV 3
	9
	:
	9
	36,0 

	6
	SK Schwäbisch Hall 4
	8
	:
	10
	32,0 

	7
	SC Neckarsulm 2
	7
	:
	11
	37,0 

	8
	SC Künzelsau 1
	7
	:
	11
	33,0 

	9
	VfL Eberstadt 1
	4
	:
	14
	29,5 

	10
	TSV Gerabronn 1
	4
	:
	14
	27,5 


